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Papua Neuguinea 26., 27.11.15 Streit 9148

Port Moresby: Bei einem Streit zwischen Polizisten und Soldaten ist ein Mensch getötet worden, einige 
wurden verletzt. Polizisten hatten auf ein Auto geschossen, das eine rote Ampel missachtet hat. In dem 
Auto waren Soldaten. Am nächsten Tag wurden zwei Polizisten in einem Einkaufszentrum angegriffen. 
In die Schlägerei mischten sich dann auch Straßenhändler, die anschließend auch noch ein paar Läden 
plünderten.

aufgenommen: Mo., 30.11.2015 Quelle: Pacific Islands Report, 30.11.15 

Papua Neuguinea 11.11.15 Protest bei der Telikom 9131

Port Moresby: Beschäftigte der Telikom PNG machten einen Sitzstreik, um gegen neue Arbeitsregeln zu 
protestieren. Beteiligt waren vor allem Wartungsarbeiter. Teile des Breitbandnetzes sind ausgefallen. Die 
Gewerkschaft bereitet einen Totalstreik vor.

aufgenommen: Do., 12.11.2015 Quelle: Pacific Island Report, 12.11.15 

Papua Neuguinea 27.8.15 Schüsse auf Studenten 9062

Goroka, Eastern Highlands: Seit drei Wochen verlangen die Studenten den Rücktritt des Vizekanzlers 
der Universität. Jetzt demonstrierten etwa 1000 in der Stadt und wurden von Polizei angegriffen. Diese 
setzte Schußwaffen ein und verletzte zwei Studenten. Laut Polizei hatte die Bevölkerung die Seite der 
Studenten eingenommen und Steine und Anderes auf die Polizei geworfen.

aufgenommen: Fr., 28.8.2015 Quelle: Pacific Island Report, Radio New zealand, 28.8.15 

Papua Neuguinea 1.7.15 Streik in den Häfen 9008

Lae: Einige hundert Hafenarbeiter sind für 24 Stunden in Streik getreten. Es geht um Löhne und 
Zulagen. In anderen Häfen wird ebenfalls gestreikt.

aufgenommen: Mi., 1.7.2015 Quelle: The National, 1.7.15

Papua Neuguinea 30.6.15 Riot 9006

Madang: Eine Demo gegen die im Bau befindliche Pacific Marine Industrial Zone, organisiert von zwei 
Pastoren, war der Ausgangspunkt für Angriffe auf und Plünderung von Läden meist "asiatischer" 
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Besitzer. Bei den Auseinandersetzungen wurde ein Junge erschossen; von wem ist noch unbekannt. Es 
gab viele Verletzte. Die PMIZ wird zum größten Teil aus China finanziert und von chinesischen Firmen 
gebaut; es entstehen vor allem Fabriken, die Thunfisch verarbeiten.

aufgenommen: Mi., 1.7.2015 Quelle: Radio New Zealand, Pacific Islands Report, 1.7.15

Papua Neuguinea 10.6.15 Gegen Großen Bruder 8983

Mount Hagen: 200 Leute protestierten bei der Einführung des nationalen Registrierungs-Systems in den 
Western Highlands. Die Regierung will, zusammen mit dem Partner Huawei Technologies, alle 
Menschen im Land erfassen und ihnen einen elektronischen Ausweis verpassen. Erfaßt werden: Name, 
Adresse, Personenstand, Stammes- bzw Clanzugehörigkeit, Ausbildung, Beruf und das alles jeweils auch 
für die Eltern. Dazu kommen Fingerabdrücke und biometrische Fotos. Die Protestierer warfen Steine und 
Flaschen auf das Podium. Die Polizei gab Warnschüsse ab. Der zuständige Minister meinte, die Leute 
sollen nicht denen glauben, die "teuflische" Gerüchte über das Programm verbreiteten, sondern der 
"Regierung vertrauen".

aufgenommen: Do., 11.6.2015 Quelle: Pacific Islands Report, The National, 11.6.15, PNG Peles, 23.1.14

Papua Neuguinea Seit 13.1.15 Hungerstreik der Flüchtlinge 8863

Insel Manus: Am 13.1. begannen etwa 100 
Flüchtlinge einen Hungerstreik gegen ihre Inhaftierung 
und gegen die Verlagerung in ein anderes Lager. Der 
Abschiebeknast wird zwar von Papua Neuguinea 
betrieben, aber im Auftrag und mit Geld der 
australischen Regierung. Inzwischen beteiligen sich 
mehr als 700 am Hungerstreik. Viele sind schon 
zusammengebrochen, die medizinische Versorgung 
(nur 3 bis 4 Ärzte) ist völlig unzureichend. PNG-
Polizei hat das Lager gestürmt und 58 Männer 
verhaftet und in ein Gefängnis gebracht. Vor knapp 

einem Jahr war ein Flüchtling ums Leben gekommen, siehe 8511.

aufgenommen: Mi., 21.1.2015 Quelle: Radio New Zealand, The Sydney Morning Herald, The Guardian, 
21.1.15
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